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Meine Erfahrung als Austauschstudentin an der Julius-Maximilians-Universität in Würzburg hat mein 

Leben insoweit beeinflusst, dass ich mich entschieden habe, meinen Aufenthalt von einem Semester 

auf ein ganzes Jahr zu verlängern. 

An der ersten Stelle ist zu erwähnen, dass alle Herausforderungen, mit denen ein Austauschstudent 

auf einem anderen Kontinent, in einem komplett anderen fremdsprachigen Land konfrontiert ist, nur 

zu einer faszinierenden persönlichen Entwicklung der Anpassungsfähigkeit und Unabhängigkeit in 

sehr kurzer Zeit führen können. 

Aus akademischer Perspektive habe ich mich persönlich dazu entwickelt neue Kurse zu belegen, die 

ich in meinem Heimatsland nie hätte belegen können. Außerdem erlangt man eine einzigartige 

Erfahrung dank der kulturellen Vielfalt, die man durch das Zusammenleben mit anderen weltweiten 

Studenten aus unterschiedlichen Rechtssystemen, durch die Diskussion über diese Unterschiede und 

gegenseitiges Erlernen erfährt. Ein Austauschstudent kann immer an Kursen, Konferenzen, 

Diplomkursen der Universität weltweit teilnehmen, doch das Zusammenleben mit Kollegen von der 

Universität, mit komplett unterschiedlichen Kulturen ist eine unglaubliche Erfahrung.  

Die Möglichkeiten, die man in einem Land wie Deutschland hat, sind unglaublich. Man lernt 

kulturelle und sprachliche Barrieren zu überschreiten; eine neue Sprache kennen; die akademischen 

Herausforderungen wie Teilnahme an einem Kurs mit hocherfolgreichen Dozenten, sowohl in 

fremder als auch spanischer Sprache zu beherrschen; die Leichtigkeit durch den europäischen 

Kontinent zu reisen und Menschen aus ganzer Welt kennenzulernen. 

Ich hatte die Chance viel innerhalb des Deutschlands reisen zu können und viele deutsche Städte zu 

sehen, sowohl allein als auch mit anderen Menschen. Ich finde man sollte die beiden Erfahrungen am 

mindestens einmal erleben. 

Zum Schluss waren die persönliche Entwicklung und neuen Freundschaften das, was meine Erfahrung 

zu einer der besten Entscheidungen in meinem Leben gemacht haben. Nachdem jetzt sechs Monate 

seit meiner Rückkehr nach Würzburg vergangen sind, kann ich sagen, dass ich dank dem Austausch in 

Würzburg eine zweite Familie kennengelernt habe und nicht abwarten kann sie wieder zu sehen.  


